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n ABP 35 # 28 264

 Bitte beachten Sie:
 Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und Störungen zu 

vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit und Funktion geprüft. Durch 
unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.

i

Weiterentwicklung im Sinne des Fortschrittes behalten wir uns vor. - Technical Modifications are subject to change. - Details techniques subject à modification sans avis préalable



1. Allgemeine Sicherheitshinweise

 Bitte beachten Sie:
 Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und 

Störungen zu vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit 
und Funktion geprüft. Durch unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.

 Arbeiten mit diesem Gerät dürfen nur von einer Person ausgeführt werden, die über eine ausreichende 
Fachkenntnis verfügt, um Schäden und Unfälle durch unsachgemäße Handhabe zu vermeiden.

 Umgebungseinflüsse wie Feuchtigkeit, Kälte, Sonneneinstrahlung und Verunreinigungen können 
gefährlichen Einfluss sowohl auf die Funktion des Geräts, als auch auf die Umgebung haben. 

 Prüfen Sie Geräte und Umgebung vor der Nutzung auf Verunreinigungen, um Verletzungen zu vermeiden. 
 Vermeiden Sie Verunreinigungen von Geräten und Umgebung und beseitigen Sie beim Betrieb 

entstandene Verunreinigungen umgehend und fachgerecht, um Gefährdungen zu vermeiden.

 Tragen Sie immer die in geltenden Unfallverhütungsvorschriften vorgeschriebene Sicherheitskleidung!

 Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner Bestimmung und seiner Eignung ! Missbräuchliche Handhabe 
kann schwere Verletzungen nach sich ziehen !

 Beachten Sie, dass drehende Teile, scharfe Kanten, scherende Kanten, heiße 
 Geräteteile oder austretende Dämpfe und Gase schwere Verletzungen verursachen 
 können.

 Prüfen Sie das Gerät vor Benutzung auf Beschädigungen und sorgen Sie dafür, dass eine fachkundige 
Instandsetzung im Schadensfall vor der nächsten Nutzung erfolgt. Die Nutzung von beschädigten Geräten 
kann schwere Verletzungen verursachen.

 Sollten während des Betriebs Anzeichen auf eine Beschädigung oder andere Fehlfunktion des Geräts 
hindeuten, beenden Sie sofort dessen Betrieb, um Verletzungen vorzubeugen ! Nutzen Sie das Gerät erst 
wieder, wenn dessen sachgerechte Funktion im vollen Umfang gewährleistet ist.

 Tragen Sie Sorge, dass für den Fall eines Unfalls alle erforderlichen Hilfsmaßnahmen durchgeführt werden 
können.
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2. Spezifische Hinweise

 ACHTUNG !
 Die angegebenen Grenzwerte für Temperatur gelten für die Komponenten der Pumpe und 
 müssen eingehalten werden, um möglichen Fehlfunktionen oder Beschädigungen 
 vorzubeugen.

 ACHTUNG ! 
 Der Betrieb über das Bypassventil ist nur für eine bestimmten Zeit von maximal 2-3 Minuten 
 zulässig.

Gemessen am begrenzten Gewicht und der Größe der Pumpe (beachten Sie die Längen über 
alles), bedarf es beim Bewegen der Pumpe keiner Hebehilfen.
Die Pumpen sind vor dem Versand sorgfältig verpackt worden. Prüfen Sie bei Lieferung 
Verpackung und Inhalt und lagern Sie die Sendung an einem trockenen Platz

3. Technische Daten

4. Produktbeschreibung

Bei der ABP 35 handelt es sich um eine elektrische Pumpe für Urea, schwache Säuren, schwache 
alkalische Lösungen oder Wasser.
Im Lieferumfang sind keine Schläuche oder weitere Anschlussbestandteile  enthalten !

Pumpe:  Selbstansaugende, volumetrisch, Diaphragma-Pumpe, mit 
   Bypassventil.
Motor:    Asynchroner Motor, einphasig, 2-polig, geschlossene Ausführung 
   (Schutzklasse IP 55 in Konformität mit EN 60034-5-86), eigenbelüftet

5. Montage

5.1 Entsorgen der Verpackung
Die Verpackung bedarf keiner besonderen Handhabe, da sie weder gefährlich oder 
umweltschädlich ist. Entsorgen Sie diese nach den lokal geltenden Bestimmung.

5.2  Stromversorgung
5.2.1 Während der Installation und Wartung stellen Sie sicher, dass die Kabel der 
 Stromversorgung nicht unter Strom stehen 
5.2.2  Schalten Sie die Pumpe immer aus, wenn sie die Stromversorgung herstellen.
3.2.3  Prüfen Sie die Rotationsrichtung der Pumpe. Ist diese umgekehrt, prüfen Sie die Polarität 
 des Anschlusskabels.
 a) ROTES Kabel: Positiver Pol (+)
 b) SCHWARZES KABEL: Negativer Pol (-)

 ACHTUNG !
 Stromstärken außerhalb der angegebenen Grenzwerte können die elektrischen 
 Komponenten beschädigen.

Betriebsspannung 230V

Schutzklasse IP 55

Betriebstemp. min. / max. -10°C(14°F) / +60°C(140°F)

Luftfeuchtigkeit max. 90%

Lautstärke (1m Abstand) 80db

Abmessungen ca.296 x 182 x 174 mm (LxBxH)
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Pos

.

Beschreibung Menge

1 Pumpe 1

2 O-Ring 2

3 Schlauchnippel 2

4 Überwurfmutter 2

5.3 Vorabprüfung:
 - Stellen Sie sicher, dass die Pumpe keine Transport- oder Lagerschäden erlitten hat.
 - Reinigen Sie Ein- und Ausgangsöffnungen. Entfernen Sie Staub oder Verpackungsreste.
 - Stellen Sie sicher, dass die Welle des Motors sich ungehindert drehen kann.
 - Stellen Sie sicher, dass die elektrischen Anschlüsse vor Ort denen der auf dem 
 Typenschild entsprechen.

 ACHTUNG!
 Der Motor der Pumpe ist keine explosionssichere Ausführung ! Installieren Sie die Pumpe 
 nicht in Umgebungen, in denen brennbare Dämpfe oder Gasen vorkommen können !

5.4 Anschluss
 - Bevor Sie die Pumpe anschließen, stellen Sie sicher, dass Schläuche und Leitungen am 
 bereitstellenden Tank frei von Schmutz und Faserrückständen sind, die sowohl Pumpe als 
 auch Zubehör beschädigen könnten.
 - Verwenden Sie nur geeignete Schläuche, Zähler und Zapforgane sowie geeignete 
 Befestigungen (Nicht im Lieferumfang enthalten!).
 - Verwenden Sie keine konischen Gewindeanschlüsse, da diese die Pumpe beim Anziehen 
 beschädigen können.
 Schritt 1: Saugschlauch:
 - Verbinden Sie den Saugschlauch mit dem Schlauchnippel (3) und einer Schelle am 
 Zugang der Pumpe.
 Schritt 2: Füllschlauch:
 - Verbinden Sie den Füllschlauch mit dem Schlauchnippel (3) und einer geeigneten Schelle 
 am Auslass der Pumpe oder einem Zähler (optional) .
 Schritt 3: Zähler (optional):
 - Verbinden Sie den Zähler mit einem Winkelstück am Auslass der Pumpe.
 Schritt 4: Zapfpistole (optional):
 - Verbinden Sie die Zapfpistole mittels einer geeigneten Schelle am Füllschlauch.

5.5 Medienabgabe
 Nachdem Sie die Installation dargestellt abgeschlossen haben, stellen Sie die 
 Stromversorgung her und beginnen mit der Medienabgabe.

 ACHTUNG ! 
 Es ist des Installateurs Verantwortlichkeit, ausschließlich geeignete Leitungen zu 
 verwenden.
 Lösen sich Verbindungen (Gewindeanschlüsse, Flansche, Dichtungen), können 
 ernstzunehmende ökologische und sicherheitsrelevantge Schäden entstehen.
 Prüfen Sie alle Verbindungen nach der ersten Installation und danach tägliche. 
 Festigen Sie die Verbindungen, wenn notwendig.

6. Teileliste
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7. Inbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Betrieb

7.1  Arbeitszyklen
7.1.1 Extreme Arbeitsbedingungen mit Zyklen länger als 30 Minuten können die Temperatur der so 
 stark anheben, dass der Motor dadurch Schaden nimmt.
7.1.2 Jeder 30-minütige Arbeitszyklus sollte immer von einer 30-minütigen  Arbeitspause, in der 
 die Pumpe ausgeschaltet ist und abkühlen sein, unterbrochen sein.
7.1.3 DIE MAXIMALE LAUFZEIT ÜBER DAS BYPASSVENTIL SOLLTE NICHT LÄNGER ALS 3 
 MINUTEN BETRAGEN !
7.1.4 LASSEN SIE DIE PUMPE NICHT LÄNGER ALS 30 SEKUNDEN TROCKEN LAUFEN !

 ACHTUNG !
 Die Funktion mit geschlossenem Abgabeventil ist nur für eine bestimmten 
 Zeit von max 2-3 Minuten zulässig!
 Stellen Sie sicher, dass die Pumpe nach Gebrauch ausgeschaltet ist !

7.2Täglicher Gebrauch
7.2.1 Wenn Sie flexible Leitungen verwenden, befestigen Sie die Enden der 
 Schläuche am Tank. Ist keine geeignete Einhängung vorhanden, halten 
 Sie den Abgabeschlauch vor dem Beginn des Zapfvorgangs gut fest.
7.2.2 Bevor Sie die Pumpe einschalten, stellen Sie sicher, dass das 
 Abgabeventil geschlossen ist (z.B. mittels einer Zapfpistole oder eines 
 Zapfhahns).
7.2.3 Schalten Sie den Schalter (ON/ OFF) auf ON. Das Bypassventil erlaubt 
 eine Funktion bei geschlossenem Abgabeventil für eine bestimmte Zeit.
7.2.4 Öffnen Sie das Abgabeventil und halten Sie das Ende des 
 Abgabeschlauchs gut fest.
7.2.5 Schließen Sie das Abgabeventil, um die Medienabgabe zu beenden.
7.2.6 Ist die Medienabgabe beendet, schalten Sie den Schalter der Pumpe auf 
 OFF.

8. Wartung / Störungsbeseitigung

Die Pumpe ist so gestaltet und konstruiert, dass sie ein Minimum an Wartung benötigt. In jedem 
Fall beachten Sie folgende Grundlagen um eine gute Funktion der Pumpe zu gewährleisten:
- Wöchentlich:  Prüfen Sie die Verbindungen der Leitungen auf Festigkeit und Dichtigkeit, um ein 
  Lecken zu vermeiden.
- Monatlich:  Prüfen Sie den Pumpenkörper und reinigen Sie diesen von jeglicher 
  Verunreinigung.

- Wöchentlich:  Prüfen und reinigen Sie den Saugfilter.
- Monatlich:  Prüfen Sie die Verkabelung und stellen Sie sicher, dass diese in gutem Zustand 
  sind.

Problem Mögliche Ursache Korrekturvorschlag

Zu wenig Stromstärke Prüfen Sie die Verkabelung

Motorprobleme Kontaktieren Sie einen W artungsdienst

Der Motor dreht beim Start nur langsam Versorgungsspannung zu gering. Stellen Sie einer Stromversorgung mit der 

vorgesehenen Spannung her.

Niedriger Pegel im Versorgungstank Befüllen Sie den Tank

Filter zugesetzt Reinigen Sie den Filter

Zu hoher Saugdruck Senken Sie die Pumpe unter Beachtung 

des Pegelstands oder vergröß ern Sie den 

Querschnitt der Leitungen

Hoher Druckverlust im 

Versorgungskreislauf (beim Arbeiten mit 

offenem Bypassventil)

Verwenden Sie kürzere Leitungen oder 

Leitungen mit größ erem Durchmesser

Bypassventil verstopft Demontieren Sie das Ventil und renigen 

oder ersetzen dieses

Der Motor dreht nicht

Geringe oder keine Abgaberate
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9. Entsorgung

9.1 Gerät vollständig entleeren
9.2 Druckbehälter unbrauchbar machen (perforieren)
9.3 Gummi ect. trennen. Materialfraktionen nach den 
 örtlichen und gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.

10. Haftung und Gewährleistung

10.1  Bei mangelhafter Wartung, Bedienungsfehlern, Verwendung von nicht konformen Ersatz- oder 
 Anbauteilen erlöschen Gewährleistung und Produkthaftung.
10.2  Der Hersteller haftet nicht bein nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des Gerätes oder 
 Missachtung der Sicherheitshinweise.
10.3 Weiterentwicklung der Geräte behalten wir uns vor und werden nicht besonders angekündigt.

Problem Mögliche Ursache Korrekturvorschlag

Pumpe oder Saugschlauch ziehen Luft Prüfen Sie die Verbindungen auf Dichtigkeit

Verengung im Saugschlauch Verwenden Sie einen geeigneten 

Saugschlauch

Niedrige Drehgeschwindigkeit Prüfen Sie die Stromspannung an der 

Pumpe. Korrigieren Sie die Spannung 

und/oder verwenden Sie Kabel mit 

größerem Querschnitt.

Der Saugschlauch liegt auf dem 

Tankboden

Heben Sie den Saugschlauch an.

Kavitation tritt auf Reduzieren Sie den Saugdruck

Unregelmäßige Funktion des 

Bypassventils

Geben Sie Medium ab, bis die Luft aus 

dem Bypasssystem entwichen ist.

Leckage am Pumpenkörper Diaphragma beschädigt Prüfen und ersetzen des Diaphragmas

Geringe oder eine Abgaberate

Zunehmendes Pumpengeräusch
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